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Biographische Angaben: 

14.05.1909 geboren in Dorpat/Estland, 1919 Flucht nach Deutschland

Besuch des Gymnasiums in Gütersloh

 Studium der Evangelischen Theologie in Göttingen, Bonn, Münster und Tübingen

1932 Erstes theologisches Staatsexamen, danach Hauslehrer beim Prinzen Reuß

1934 Lehrvikar in Dortmund

1937 Promotion bei Karl Heim

1937-1948/50 Pfarrer in Minden/Westfalen; Mitglied der Bekennenden Kirche

1942-1946 Kriegsdienst auf der Insel Jersey, danach britische Kriegsgefangenschaft

1946 Landeskirchenrat der Westfälischen Kirche

1949 Superintendent des Kirchenkreises Minden

1950 Ordentlicher Professor für Praktische Theologie (Homiletik, Liturgik, 
Katechetik, Seelsorge) an der Universität Heidelberg

1955-1962 Mitglied im Deutschen Ausschuss für das Erziehungs- und Bildungswesen

1956 Eintritt in die CDU

1958-1960 Rektor der Universität Heidelberg

1962-1964 Mitglied des Deutschen Bundestages

1962-1979 Stellvertretender Vorsitzender des EAK

1964-1978 Kultusminister in Baden-Württemberg

1966 Kandidatur für das Amt des Ministerpräsidenten

1967-1977 Mitglied im CDU-Bundesvorstand

1968-1980 Mitglied des Landtages von Baden-Württemberg

1972-1978 Stellvertretender Ministerpräsident von Baden-Württemberg

1978-1982 Vorstandsvorsitzender des Instituts für Auslandsbeziehungen

1979-1987 Mitglied des Europäischen Parlaments

09.12.1996 gestorben in Heidelberg

Auszeichnungen:
Großes Bundesverdienstkreuz mit Stern (1969) und Schulterband (1974), 
Hermann-Ehlers-Preis (1978), Goldene Verfassungsmedaille des Landes
Baden-Württemberg (1974).
Ehrendoktor: Universität Tübingen (1958), Universität Ulm (1977).



 

Familie:
Hahn entstammte einer baltischen Theologenfamilie. Sein Großvater, Traugott
Hahn
der Ältere, erlangte große Bedeutung als Evangelist in Reval. Traugott Hahn der 
Jüngere, Wilhelms Vater, wirkte als Theologieprofessor an der Universität von
Dorpat 
und wurde 1919 von Rotarmisten ermordet.
Wilhelm Hahn war seit 1937 mit Elisabeth, geb. Rutgers, verheiratet und Vater
von zwei Kindern.



Literatur: 

Wilhelm Hahn ist Autor zahlreicher Werke zu Theologie, Kultur- und Bildungspolitik. 

Hahn, Wilhelm: Demokratische Bewährung. Beiträge zur Verantwortung in Kirche, Bildung und Politik.
Bad Godesberg 1965.
ders.: Bewältigte Vergangenheit und Zukunft. Die politische Verantwortung der jungen Generation.
Konstanz 1966.
ders.: Mehr Bildung, mehr Leistung, mehr Freiheit - Bildungspolitik zwischen Wunsch und Wirklichkeit.
Stuttgart 1972.
ders.: Bildungspolitik mit Ziel und Maß. Stuttgart 1974.
ders.: Europäische Kulturpolitik. Aufsätze über Bildung, Medien und Kirche. Sindelfingen 1987.

Hahn, Wilhelm: Ich stehe dazu. Erinnerungen eines Kultusministers. Stuttgart 1981.
ders.: Der Ruf ist immer neu. Aus 200 Jahren der baltischen Theologenfamilie Hahn.
Neuhausen-Stuttgart 1993.
Kreuz-Wege. Festschrift für Kultusminister a.D. Prof. Dr. Wilhelm Hahn zum 75. Geburtstag.
Heidelberg 1984.

vgl. Jörg-Dieter Gauger, in: Lexikon der Christlichen Demokratie in Deutschland (hrsg. im Auftrag der
Konrad-Adenauer-Stiftung). Paderborn 2002, S. 261/262. 



Bestandsbeschreibung: 

Der Nachlass Wilhelm Hahn (01-392) gelangte 1984 ins Archiv für Christlich-Demokratische Politik.
Nach Kassation, Ordnung und Verzeichnung umfasst der Bestand 12 Kartons mit insgesamt 29
Faszikeln, das entspricht ca. 1,5 laufenden Metern Aktenmaterial aus den Jahren 1933-1979. 

Der Schwerpunkt in der politischen Tätigkeit des Theologen Wilhelm Hahn liegt in der Bildungs- und
Hochschulpolitik. Dies spiegelt sich auch in seinem Nachlass wider:
Aus Hahns Amtszeit als Kultusminister von Baden-Württemberg (1964-78) ist die persönliche
Korrespondenz des Ministers (Buchstaben A-K) überliefert. Hier spielen die Auseinandersetzung um
das neue Schulgesetz, vor allem der Streit um die christliche Gemeinschaftsschule, und das
baden-württembergische Hochschulgesetz eine dominierende Rolle.
Fragen der Hochschulreform wie die Anpassung der Hochschullandschaft im Land an das
Hochschulrahmengesetz, Neugründungen von Hochschulen, aber auch die heftigen
Stundentenunruhen vor allem an der Universität Heidelberg werden in einem Kapitel zur
Hochschulpolitik behandelt.
Eine umfangreiche Sammlung von Manuskripten zu Vorträgen und Reden aus den Jahren 1964 bis
1978 zeigt, dass Hahn als einer der profiliertesten Bildungsreformer der CDU die Themenbereiche
Bildung und Erziehung nicht nur von der gesetzgeberischen Seite beleuchtet, sondern in einen
größeren theologisch-philosophischen Zusammenhang stellt. Hier werden die Einflüsse von Hahns
akademischer und kirchlicher Laufbahn vor dem Amtsantritt als Kultusminister deutlich.
Neben einer kleinen Sammlung von Presseausschnitten zu Person und Wirken Hahns muss besonders
die Sammlung von Unterlagen aus den Jahren 1933-1943 hervorgehoben werden. Dieses Material
belegt Hahns Einsatz in der Bekennenden Kirche, im "Kirchenkampf" gegen das NS-Regime.
Zusätzlich zeichnet es die Stationen seiner kirchlichen Laufbahn vom Lehrvikar bis zum
Superintendenten in Minden nach.

Der Nachlass Wilhelm Hahn (01-392) ist im Rahmen der Benutzungsordnung einsehbar.

Bearbeiter: Peter Crämer M.A.

Sankt Augustin, März 2004 
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1 Korrespondenz

001/1 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: A 07.1964 - 01.1977 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe A
u.a.
Hahn an Konrad Adenauer betr. Europa-Politik d. CSU,
Eduard Adorno, hier auch zu Bekenntnisschulen, 
Arbeitsgemeinschaft Christlich-Demokratischer Lehrer (ACDL),
Ausschuss für Bildungspolitik der CDU Baden-Württemberg betr.
Pädagogische Hochschulen (Hans-Dieter Burghardt),
Deutsches Schulwesen in Südwestafrika,
Kurt Aurin zu Überforderung und Unterforderung in der heutigen
Schule,
Personal-, Berufungs- u. Versetzungsangelegenheiten.
Darin: Harry Anderson zu lutherischen Märtyrern im Baltikum
(u.a. Hahns Vater Pastor Traugott Hahn)

001/2 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: B 08.1964 - 03.1978 
Ministerkorrespondenz, nach Personen geglieder, Buchstabe B
u.a.
Otto Bachof, 
Wanda v. Baeyer-Katte, hier: betr. Stadtrat Heidelberg,
Gedanken zur Berufsausbildung der Verwaltungsdienste, zur
Solidarität mit der Baader-Meinhof-Bande,
Traugott Bender, auch zur Auflösung der verfassten
Studentenschaft, 
Hans Bolewski zu Theologie in Universität und Staat, geplante
Bildung Arbeitskreis Politik - Kirche - Theologie - Wissenschaft,
Wolfgang Brezinka zu Vererbung, Chancengleichheit u.
Schulorganisation, 
Thesen v. Hahn zur Hochschulpolitik: Hochschulen - Bürgen der
Freiheit, 
Personal-, Berufungs- u. Versetzungsangelegenheiten.

001/3 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: C 04.1965 - 12.1977 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe C
u.a.
Interview mit Hahn in "Christ und Welt" (31.10.1967),
Schriftverkehr mit CDU-Bundespartei, hier: Heiner Geißler
(Kongress "Zukunftschancen der Jugend" Hamburg
21./22.10.1977), Kurt Biedenkopf (Diskussionspapier zur
Strategie der CDU bis 1976), Helmut Kohl (Strategische
Überlegungen zur Parteiarbeit),
Papier v. Hahn: Perspektiven eines neuen bildungspolitischen
Konzepts,
Rede v. Rainer Barzel vor CDU-Bundesvorstand (12.05.1973),
Bruno Heck, Konrad Kraske,
Besuch Hahns in USA (Juni 1969).
Darin: Bruno Heck: Demokraten oder Demokratisierte?
Sonderdruck aus "Die politische Meinung" Nr. 128 (III/1969)

002/1 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: Ch 09.1964 - 04.1978 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe
Ch,
u.a.
CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag: hier v.a. mit
Arbeitskreis Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technologie
(Vors. Anton Pfeifer) betr. Fernunterrichtsschutzgesetz,
Lehrerüberschuss, Freizügigkeit im europ. Bildungswesen,
Reformierte Oberstufe,
CDU-Fraktion im Landtag Baden-Württemberg,
CDU-Kreisverbände, hier auch mit Kreisverbänden
Mannheim-Land u. Heidelberg betr. Hahns Landtagskandidatur
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(1966),
Erklärung d. CDU-Hochschulbeirates zur Lage d. Universitäten
(1976),
Papier Hahns: Grundzüge einer christlich-demokratischen Politik
(1970).

002/2 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: D 07.1965 - 02.1977 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe D,
u.a.
Arved Deringer: Evangelischer Arbeitskreis (EAK)
Landesarbeitskreis Württemberg, Ingenieurschulreform, zum
Schulgesetz betr. Bekenntnisschule / christl.
Gemeinschaftsschule, 
Deutsches Kulturinstitut Madrid: Vortragsreise Hahns durch
Spanien u. Portugal (April 1967),
Theopont Diez betr. Schulreform u. Hochschulgesamtplan (Uni
Konstanz).
Darin: Beitrag v. Hahn: Der Weg vom Wohlfahrtsstaat zum
sozialen Bildungsstaat, in: Die Mitarbeit (1/1966)

002/3 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: E 07.1964 - 11.1977 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe E,
u.a.
Hahn zu Heidelberger Gesamthochschul-Modellversuch (Rektor
K. Engelhardt),
Entwurf für Laudatio auf Theodor Eschenburg,
Interview mit Hahn in "Evangelische Kommentare" (1973),
Rede Hahns: Herausforderung an uns Christen: Eine humane
Bildung und Erziehung verwirklichen! (Bundestagung
Evangelischer Arbeitskreis EAK, 1977).

002/4 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: F 11.1966 - 04.1978 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe F,
u.a.
Schriftverkehr mit Ministerpräsident Hans Filbinger, teilw.
persönlich u. vertraulich, v.a. zu: Schulfragen, hier:
Bekenntnisschule / Nachbarschaftsschule, Lehrer- u.
Unterrichtserhebung 1974, Hochschulangelegenheiten, hier:
Stiftungsuniversität, Lehrerausbildung,
zur Umstrukturierung Kultusministerium (1972),
Personal-, Berufungs- u. Versetzungsangelegenheiten,
Franz-Oppenheimer-Gesellschaft e.V.

003/1 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: G 06.1964 - 06.1976 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe G,
u.a.
Landtagspräsident Erich Ganzenmüller (Lehrerbildung,
Pädagogische Hochschulen),
Hans-Dietrich Genscher betr. polit. Situation in Südwestafrika,
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW): Fragen der
Lehrerbildung u. -besoldung, zum
Gemeinschaftskundeunterricht,
Personal-, Berufungs- u. Versetzungsangelegenheiten.

003/2 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: H-He 07.1964 - 01.1976 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstaben
H-He,
u.a.
Justizminister Wolfgang Haußmann, hier auch zu angebl.
Wahlfälschung bei Oberbürgermeister-Wahl Heidelberg 1966
sowie juristische Verfolgung v. NS-Unrecht,
Wilhelm Hennis zu Hochschulausbildung, Numerus Clausus,
Kai-Uwe v. Hassel, hier zu Gründung Hermann-Ehlers-Stiftung.
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003/3 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: Hi-J 03.1966 - 03.1978 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstaben
Hi-J
u.a.
Manuskript Hahns: Chancen und Grenzen des
Bildungsföderalismus (1978),
Vorwort v. Hahn: Der Weg zum Sozialstaat (1966),
zur Neuordnung d. Instituts für Bildungsplanung und
Studieninformation,
Manuskript Hahns: A new Type of University at Ulm (für Inter
Nationes),
Bildungspolitische Forderungen d. Jungen Union
Baden-Württemberg.

003/4 - Persönliche Korrespondenz des Ministers: K 06.1965 - 02.1978 
Ministerkorrespondenz, nach Personen gegliedert, Buchstabe K
u.a.
mit Kurt Georg Kiesinger betr. Uni Konstanz, Bekenntnisschule /
Nachbarschaftsschule, Entwurf Hochschulgesetz (1966),
Lehrermangel u. Ausbildungsförderung,
Stellungnahme Hahns zu Artikel v. Martin Niemöller: Politischer
Dilettantismus (1965),
Kronberger Kreis, Kuratorium Unteilbares Deutschland,
Bischof Hermann Kunst.
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2 Vorträge und Reden

005/1 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 1964 - 03.1974 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Bildungspolitik allgemein,
chronologisch geordnet, z.T. undatiert und ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Das Bildungswesen in der Gesellschaft von morgen (vor
Evangelischem Arbeitskreis EAK, 28.05.1965),
-Autorität und Freiheit (1964),
-Schule und Ausbildung - jedem seine Chance (Arbeitskreis V
CDU-Bundesparteitag 1965),
-Die Bildungsreform des Staates im Dienste der Diakonie,
-Stellungnahme zum Bildungsbericht der Bundesregierung,
-Föderalistische Kulturpolitik (1970),
-Zur Bildungspolitik in Baden-Württemberg (27.10.1972),
-Hat die Bildungspolitik versagt? (Eichholz 20.03.1974),
-Bildung zwischen Reform und Revolution (Stuttgart
21.03.1974).

003/5 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 10.1964 - 12.1975 
Vortrags- und Redemanuskripte zu verschiedenen Themen, z.T.
undatiert und ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Demokratie und Karikatur (Mannheim o.D.),
-Eröffnung Albert-Schweitzer-Symposion (02.04.1971),
-Die Wandlung des Bildungsbegriffes in unserer Zeit,
-Union heute (Karlsruhe 31.10.1971),
-Rede zur Vorlage des Berichts des Untersuchungsausschusses
"Finanzgebahren der Universitäten" (Landtag Stuttgart
10.12.1975),
-Ich und Freud (01.10.1964),
-Grundlinien der Politik und Kulturpolitik aus christlicher
Verantwortung (1965),
-Die junge Generation und die Bewältigung unserer
Vergangenheit (Stuttgart 25.11.1964),
-Provozierte Gesellschaft, und: Wir sind der Staat,
-Die Überschneidung kirchlicher und weltlicher Perspektiven (13.
Bundestagung Evangelischer Arbeitskreis EAK, Bochum
21.05.1966), und: Die Konfrontation des Christen mit der
politischen Realität (14. Bundestagung Evangelischer
Arbeitskreis EAK, Stuttgart 07.03.1968).

006/2 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 12.1964 - 12.1977 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Bildungspolitik (Sport,
Außerschulischer Bereich, Allgemeinbildende Schulen),
thematisch geordnet, z.T. undatiert und ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Erwachsenenbildung als Aufgabe der Wirtschaft in einem
pluralistischen Bildungssystem (Steinheim/Murr 01.10.1976),
-Die Bedeutung der außerschulischen Bildungsarbeit im Rahmen
der gesamten Bildungspolitik (Stuttgart 07.10.1976,
-Lernen und leben - Schulformen der Zukunft
(CDU-Bezirksparteitag Heidelberg 09.10.1971),
-zur Umwandlung von öffentlichen in private Bekenntnisschulen
in Südwürttemberg-Hohenzollern,
-Die Realschule im Spannungsfeld der Bildungspolitik
(Rottenburg 02.09.1968),
-Zur Stellung der Schule in Staat und Gesellschaft (02.04.1974),
-Reden zur Einweihung von Schul-Neubauten.
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005/2 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 06.1966 - 07.1976 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Bildungspolitik
(Hochschulthemen), chronologisch geordnet, z.T. undatiert und
ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Reden zu Grundsteinlegungen d. Universitäten Konstanz
(21.06.1966) u. Ulm (14.07.1969, Gründung: 1967), ebenso zu
10-Jahres-Feiern (Konstanz: 12.06.1976, Ulm: 12.02.1977),
-Thesen/Erklärung zur Hochschulreform,
-Aspekte künftiger Hochschulpolitik,
-Rede zur Jahresveranstaltung d. Deutschen
Forschungsgemeinschaft DFG (06.07.1976).

006/1 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 11.1966 - 11.1977 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Bildungspolitik
(Hochschulgesetze, Fachhochschulen, Lehreraus- u.
-fortbildung), thematisch geordnet, z.T. undatiert und ohne
Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Reden zur Hochschulgesetzgebung im Landtag (Novelle
Hochschulgesetz 26.06.1969, 3. Lesung am 10.11.1977),
-Hochschulrahmengesetz des Bundes (10.03.1971), dazu Reden
im Bundesrat (u.a. 18.12.1975),
-betr. Fachhochschulgesetz, Ansprache FH Furtwangen
(12.06.1975),
-Reden zur Gründung v. Pädagogischen Hochschulen in Lörrach
(16.12.1966), Ludwigsburg (18.11.1966), Heilbronn (Seminar für
Studienrefendare, 21.12.1973),
50 Jahre Lehrerfortbildung in Baden-Württemberg (Staatl.
Akademie Comburg).

007 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 11.1967 - 02.1978 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Beruflichen Bildung
(Berufsakademien, Berufsbildende Schulen), chronologisch
geordnet, z.T. undatiert und ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Situation und Ziel schulischer und beruflicher Bildung
(18.11.1967),
-Berufsausbildung in der Bundesrepublik aus der Sicht der
Schule (Wiesbaden 21./22.05.1969),
-Berufsbildung im Umbruch (Sindelfingen 04.11.1972),
-Berufliche Bildung in Baden-Württemberg unter besonderer
Berücksichtung der Lehrerausbildung,
-Aus- und Weiterbildung zwischen Utopie und Wirklichkeit
(Reutlingen 1973),
-Rede vor dem Landtag betr. Berufliche Bildung in
Baden-Württemberg (19.11.1977),
-Reden zur Einweihung von Schul-Neubauten, vor
Abschlussjahrgängen u. Meisterfeiern.
Darin: Beschluss des Sonderparteitages zur Beruflichen Bildung
(Sindelfingen 26./27.10.1973)

004 - Manuskripte von Vorträgen, Reden u.a. 03.1974 - 01.1978 
Vortrags- und Redemanuskripte zur Bildungspolitik allgemein,
chronologisch geordnet, z.T. undatiert und ohne Ortsangabe,
vereinzelt mit handschriftl. Anmerkungen und Korrekturen
u.a.
-Die Bedeutung der Bildungspolitik in der Auseinandersetzung
zwischen Ost und West (Herbst 1974)



ARCHIVALIE Hahn, Wilhelm  Seite: 6 

Karton/AO Signatur: 01-392 Datum 

-Die bildungspolitische Wende zum Jahreswechsel 1975,
-Bildungspolitik in der wirtschaftlichen Krise (Stuttgart
14.11.1974),
-Humane Schule in der Leistungsgesellschaft,
-Die föderalistische Struktur des westdeutschen
Bildungssystems,
-Bildungspolitik im Spannungsfeld zwischen Wunsch und Bedarf
(Sindelfingen 30.03.1977),
-Rede vor dem Landtag zum Thema Lehrerversorgung an den
Schulen (Aktuelle Debatte v. 16.09.1977),
-Das Programm der Pädagogisierung im Jahr 1977/78.
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3 Hochschulpolitik

010/1 - Hochschulrahmengesetz und Studienreform, 1964 - 1978 
Unruhen an der Universität Heidelberg
Unterlagen zur Hochschulgesetzgebung: Vermerke,
Auflistungen, Statistisches Material 
u.a.
chronologische Entwicklung 1968-76,
Unruhen an Universitäten, besonders Uni Heidelberg, Uni
Konstanz,
Wandlungen im wissenschaftl. Bibliothekswesen seit 1964,
Kultusministerium: Arbeit d. Referate H I/3 u. H I/4,
Durchführung u. Erfolg d. Studienreform an den Universitäten
Baden-Württembergs seit 1973.

012/2 - Presse II 1968 - 1971 
zu Studentenrevolte, Hochschulreform
Presseausschnitte
zu Studentenunruhen, Sozialistischer Deutscher Studentenbund
(SDS),
zur Verfassung d. Universitäten, Ordnungsrecht,
Universitäten Heidelberg u. Mannheim.

012/1 - Presse I 1968 - 1973 
zu Studentenrevolte, Notstandsgesetze, Universität
Heidelberg
Presseausschnitte, Vermerke
zu Hochschulgesetz Baden-Württemberg / Hochschulreform,
Studentenunruhen, Streiks, Sozialistischer Deutscher
Studentenund (SDS), gegen Minister Hahn gerichtete
Flugblätter,
Aktionen an den Unis gegen Notstandsgesetze, Attentat auf Rudi
Dutschke,
zu Forderungen d. Evangelischen Studentengemeinde nach
Reform d. Gottesdienstordnung.

009/2 - Protokolle von Rektorendienstbesprechungen 04.1968 - 10.1977 
Niederschriften über Dienstbesprechungen mit
Universitätspräsidenten und Rektoren der Hochschulen in
Baden-Württemberg von 1968 bis 1977, meist unter Vorsitz von
Minister Hahn, 
u.a. zu Hochschulgesetz / Hochschulreform.

008/1 - Universität Heidelberg: Maßnahmen zur Sicherung der 04.1969 - 02.1973 
Ordnung, Vorgänge 1972
Sammlung von kopierten Unterlagen zu Studentenunruhen an
der Universität Heidelberg
Schriftverkehr mit Anlagen, hier v.a. zwischen Rektor/Kanzler
und Kultusministerium betr. Störungen d. Universitätsbetriebes
u. Sicherungsmaßnahmen,
Chronik der Störungen, Flugblätter, Vorlesungsstörungen u.
-niederlegungen, Besprechungen zw. Landesregierung u.
Univ.-Leitung, Sitzungen d. Ministerrates,
Erklärungen u. Stellungnahmen v. Professoren, Studenten u.
Parteien,
Anfragen im Landtag.

008/2 - Rendtorff-Prozess, Universität Heidelberg 1970 - 1976 
Unterlagen zur gerichtlichen Auseinandersetzung in Sachen
Professor Rolf Rendtorff (Rektor 1970-1972) wegen
Zusammenarbeit mit Kommunisten an der Universität
Heidelberg
Schriftverkehr (teilw. persönlich) mit Anlagen,
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Eidesstattliche Erklärungen, Klageschriften,
Einstweilige Verfügung Rendtorffs gegen Minister Hahn vor
Landgericht Mannheim, Verhandlung u. Vergleich.
Darin: Sammlung v. Presseausschnitten 1970-76, Flugblätter

010/2 - Neues Hochschulgesetz 05.1977 - 01.1978 
Unterlagen zum neuen Hochschulgesetz Baden-Württemberg
hier: Informationsmappe des Kultusministeriums zu den
Hochschulgesetzen: Zusammenstellungen, Stichworte,
Synopsen,
Schriftverkehr zwischen Bundesministerium für Bildung und
Wissenschaft und Kultusministerium betr. Umsetzung d.
Hochschulrahmengesetzes (HRG) in den Bundesländern.
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4 Verschiedenes

011/2 - Sammelakte 1933 - 1979 
Sammelakte
-"Kirchenkampf": Kopien v. Unterlagen aus den Jahren
1933-1943 zum Kirchenkampf im Dritten Reich u. Hahns
Laufbahn als Geistlicher, u.a.: Schriftverkehr, Rundbriefe der
Bruderschaft der Hilfsprediger und Vikare, Einzelbeiträge zur
Situation d. Kirche im NS-Staat u. zur "Rassenfrage", Satzung d.
Minden-Ravensberger Kreises,
Bruderrat der Westfälischen Bekenntnissynode, Lehrvikariat in
Dortmund ab 1934, Pfarramt in Minden/Westf. ab 1937,
Superintendent Kirchenkreis Minden ab 1949

-Gesellschaft zur Förderung Pädagogischer Forschung (GFPF):
Sammlung v. Beiträgen zu Erziehung u. Bildung,
Nachbereitungsmaterial zum 17. Bildungspolitischen Gespräch
(GFPF-Materialien 11b, Bad Homburg v.d.H. 03.-05.05.1979).

010/3 - Pressesammlung 1958 - 1968 
Sammlung von Presseausschnitten zu allgemeinen Themen,
hier v.a. Bildungs- und Kulturpolitik, und zur Person
u.a. 
zur Schulfrage, Situation an den Hochschulen,
Stichworte/Vermerke zu Themen wie Sozialpolitik,
Wohnungsbau, Deutsche Teilung, Kalter Krieg,
NS-Vergangenheitsbewältigung,
Pressedienste, Veröffentlichungen, Reiseberichte,
Kulturpolitische Landestagung der CDU Nordbaden (23.10.1960)
Statistiken, Wahlbroschüre Hahns zur Landtagswahl 1968.

011/1 - Sammelakte 01.1963 - 05.1979 
Sammelakte
-Manuskripte von Vorträgen und Reden, u.a.:
Deutschland zwischen Ost und West,
Der evangelische Christ in der Demokratie (Heidelberg
06.06.1962),
Der verschiedene Charakter liturgischer Aussagen in den großen
Kirchen und theologischen Traditionen (1960),
Religiöses Leben in Deutschland (dt./engl.),
Der Christ in der Politik - Zu den geistigen Grundlagen in der
CDU

-Evangelischer Arbeitskreis (EAK): Schriftverkehr u. Beiträge,
u.a. für Bundestagungen:
Die CDU an der Schwelle der Siebziger Jahre,
Grundzüge einer christlich-demokratischen Politik,
Bildung und Forschung - Auftrag für Europa

-Pressespiegel 1978/79, u.a. zum Rücktritt Hahns als
Kultusminister u. zum 70. Geburtstag

-Ägypten-Reise v. 25.01.-02.02.1964 (arabische
Presseausschnitte),
-USA-Reise v. 24.02.-13.03.1963 (Programm, Reisebericht).

009/1 - Forum "Mut zur Erziehung" 01.1978 - 02.1979 
Unterlagen zum Forum "Mut zur Erziehung" (Bonn-Bad
Godesberg 10.01.1978),
Schriftverkehr, Rundbriefe, Ausarbeitungen und
Stellungnahmen, Pressespiegel
u.a.
Vorbereitender Kreis zum Forum,
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Protokoll v. 15.06.1978,
"Neun Thesen" d. Forums u. Stellungnahmen dazu, u.a. v.
Hermann Lübbe, Dieter Lenzen, Ulrich Herrmann, Robert
Spaemann,
Presse-Interviews mit Hahn, 
Tübinger Erklärung zu den Thesen des Bonner Forums
(10.03.1978), 
Vorarbeiten zum Sammelband zum Forum "Mut zur Erziehung".
Darin: "schulintern", Informationen des Kultusministeriums
Baden-Württemberg
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ACDL (Arbeitsgemeinschaft CDU, Bildungspolitik
Christlich-Demokratischer Lehrer) 1,  5,  9

1
CDU, Bundesparteitag 13. (Düsseldorf

Ägypten 1965)
9 4

Albert-Schweitzer-Symposion CDU, Hochschulbeirat
4 1

Baader-Meinhof-Bande CDU, Kongress Zukunftschancen der
1 Jugend

1
Baden-Württemberg,
Bekenntnisschule CDU, Strategie

1,  2,  3,  4 1

Baden-Württemberg, CDU/CSU-Fraktion im Deutschen
Hochschulgesetz Bundestag, AG Bildung,

3,  5,  7,  8 Wissenschaft, Forschung und
Technologie

Baden-Württemberg, Schulpolitik 1
1,  2

DFG (Deutsche
Bekennende Kirche Forschungsgemeinschaft)

9 5

Berufliche Bildung EAK (Evangelischer Arbeitskreis)
5 2,  9

Bildung, Theologie und Wissenschaft EAK (Evangelischer Arbeitskreis),
1,  9 Bundestagung 1965

4
Bildungspolitik

1,  3,  4,  5,  9 EAK (Evangelischer Arbeitskreis),
Bundestagung 1966

Bildungspolitik, Hochschulpolitik 4
1,  2,  3,  5,  7,  8,  9

EAK (Evangelischer Arbeitskreis),
Bildungspolitik, Realschulen Bundestagung 1968

4 4

Bildungsreform EAK (Evangelischer Arbeitskreis),
4,  5 Bundestagung 1977

2
Bildungssystem, Föderalismus

3,  5 Erwachsenenbildung
4

Bildungswesen, Europäische
Freizügigkeit Fachhochschulen

1 5

BMBW (Bundesministerium für Forum "Mut zur Erziehung"
Bildung und Wissenschaft) 9

8
Franz-Oppenheimer-Gesellschaft e.V.

CDU Baden-Württemberg, Ausschuss 2
für Bildungspolitik

1
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Gesellschaft zur Förderung Studentenunruhen
Pädagogischer Forschung (GFPF) 7

9
Südwestafrika

GEW (Gewerkschaft Erziehung und 1,  2
Wissenschaft)

2 Terrorismus
1

Hermann Ehlers Stiftung
2 Universität Heidelberg

7
Hochschulrahmengesetz

5,  7,  8 Universität Konstanz
2,  3,  5,  7

Hochschulreform
1,  2,  5,  7 Universität Mannheim

7
Inter Nationes

3 Universität Ulm
3,  5

JU (Junge Union), LV
Baden-Württemberg USA (United States of America)

3 9

Kirche im Nationalsozialismus
9

Kronberger Kreis
3

Kulturpolitik
9

Kuratorium Unteilbares Deutschland
3

KV Heidelberg
1

KV Mannheim-Land
1

Lehrerbildung
2

Lehrermangel
5

Notstandsdebatte
7

NS-Vergangenheitsbewältigung
2,  4

Rendtorff-Prozess
7

Sozialistischer Deutscher
Studentenbund (SDS)

7
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Bad Homburg v.d. Höhe Ulm
9 3,  5

Bochum Wiesbaden
4 5

Bonn
9

Comburg
5

Dortmund
9

Eichholz
4

Furtwangen
5

Heidelberg
1,  2,  4,  7,  9

Heilbronn
5

Karlsruhe
4

Konstanz
2,  3,  5,  7

Lörrach
5

Ludwigsburg
5

Mannheim
7

Minden
9

Reutlingen
5

Rottenburg
4

Sindelfingen
5

Steinheim an der Murr
4

Stuttgart
4,  5
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Adenauer, Konrad Genscher, Hans-Dietrich
1 2

Adorno, Eduard Hassel, Kai-Uwe von
1 2

Anderson, Harry Haußmann, Wolfgang
1 2

Aurin, Kurt Heck, Bruno
1 1

Bachof, Otto Hennis, Wilhelm
1 2

Baeyer-Katte, Wanda von Herrmann, Ulrich
1 9

Barzel, Rainer Kiesinger, Kurt Georg
1 3

Bender, Traugott Kohl, Helmut
1 1

Biedenkopf, Kurt Kraske, Konrad
1 1

Bolewski, Hans Kunst, Hermann
1 3

Brezinka, Wolfgang Lenzen, Dieter
1 9

Burghardt, Hans-Dieter Lübbe, Hermann
1 9

Deringer, Arved Niemöller, Martin
2 3

Diez, Theopont Pfeifer, Anton
2 1

Dutschke, Rudi Rendtorff, Rolf
7 7

Engelhardt, K. Spaemann, Robert
2 9

Eschenburg, Theodor
2

Filbinger, Hans
2

Ganzenmüller, Erich
2

Geißler, Heiner
1
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